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s -s Tageblatt.
M 109. Abonnementspreis : Wertet,Shrkch

in Durlach 1 ML 3 Pfg . Im Reichs-
gebiet ML 1 .35 ohne Bestellgeld .

Samstag den 9 . Mai Einrückungsgebühr:
Die viergespalteneZeile oder deren
Raum 9 Psg. Reklamezeile 20 Psg.

1908.
Hagesneuigketten .

Bade«.
* Donaueschingen , 8 . Mai . Der kaiser¬

liche Sonderzug ist um zwei Uhr hier ein¬
getroffen . Der Kaiser , die Kaiserin und
Prinz August Wilhelm wurden am Bahn¬
hof vom Fürsten , der Fürstin und dem Erb¬
prinzen v . Fürstenberg empfangen . Nach herz¬
licher Begrüßung begaben sich die Herrschaften
in Wagen nach dem Jagdbrunnen , den sie be¬
sichtigten. Die fürstlichen Hofbeamten hatten
sich in Galauniform dort aufgestellt ; ein
Sängerchor trug einige Lieder vor .

ltz Donaueschingen , 8 . Mai . Der
Kaiser begab sich heute nachmittag mit dem
Fürsten zu Fürstenberg im Automobil
zur Auerhahnjagd nach dem Balzplatz
„ Schanzhau " .

Karlsruhe , 8 . Mai . Die Kaiserin
ist nach etwa einstündigem Aufenthalt in
Donaueschingen mit dem Prinzen August Wil¬
helm nach Straßburg weitergereist und wird
am Montag mittag mit dem Kaiser in Appen¬
weier Zusammentreffen , um mit ihm nach
Karlsruhe zu reisen . Mittwoch den 13 . Mai
reist das Kaiserpaar vormittags 9 Uhr hier
wieder ab , nach Straßburg .

iQl Karlsruhe , 8 . Mai . Der Kaiser
von Oesterreich verlieh dem Großherzog
von Baden das 50 . Infanterie -Regiment .

Karlsruhe , 8 . Mai . Anläßlich der glück¬
lichen Bewahrung des Großherzogs
vor einem größern Unfall in Wien haben
sich heute mittag viele Hundert im Residenz¬
schloß eingeschrieben.

— Karl Friedrich Völker von Wein¬
garten hat die in diesem Jahre abgehaltene
Prüfung für den bahn - und tiefbautechnischen
Dienst bestanden und hierdurch gemäß § 8
der landesherrlichen Verordnung vom 4 . Sep¬
tember 1895 das Prädikat „ Werkmeister "
erlangt .

j>: Durlach , 9 . Mai . f5 . Bad . Zither¬
bund esse st .j Den zahlreich eingelaufenen
Anmeldungen der auswärtigen Zitherspieler
und Festgäste und dem schönen Arrangement

des hiesigen festgebenden Vereins zufolge
dürfte das Fest seinen Erwartungen voll und
ganz entsprechen. Die Delegierten der ein¬
zelnen Bundesvereine haben sich bereits ein¬
gefunden zur Teilnahme an der heute abend
im Gasthaus zum Pflug stattfindenden Dele¬
giertenversammlung . Vonseiten der Stadt -
waltung wird den Festgästen in dankenswerter
Weise morgen vormittag beim Rundgang durch
die Stadt das Sonnenbad und das neuerbaute
Gymnasium zur Besichtigung geöffnet ; ferner
wurde von 11—1 Uhr Promenade - Konzert
angeordnet . Auf das morgen nachmittag
halb 5 Uhr in der Festhalle stattfindende
große Bundes - Konzert , den Hauptanziehungs¬
punkt des Festes , machen wir nochmals be¬
sonders aufmerksam und empfehlen dessen Be¬
such aufs wärmste .

L . Zentralzuchtviehmarkt Offen¬
burg . Wir möchten alle Landwirte , Gemeinde¬
behörden , Züchtervereinigungen und sonstige
Interessenten nochmals auf den am 12 . und
13 . Mai in Offenburg stattfindenden
VI . Zentralzuchtviehmarkt des mittel¬
badischen Verbandes für Simmentaler
Reinzucht aufmerksam machen . Der Markt
wird mit gegen 400 auserlesenen Farren
und weiblichen Zuchttieren beschickt
werden , sodaß er allen Kaufliebhabern aus
nah und fern eine sehr günstige Gelegenheit
zum Ankauf von in jeder Beziehung leistungs¬
fähigen und gut vererbenden Zuchttieren
bieten wird . Da der Markt am 12 . Mai ,
nachmittags 2 Uhr , eröffnet wird , treffe man
rechtzeitig ein.

Donaueschingen , 7 . Mai . s114er Tag . j
Als vor 4 Jahren bei dem 114 er Tag in St .
Georgen die Wahl der nächsten Zusammen¬
kunft auf die Stadt Donaueschingen fiel,
da machte sich allenthalben eine lebhafte freu¬
dige Zustimmung geltend . Doch wie nicht
anders zu erwarten war , fehlte es auch nicht
an Gegenvorschlägen, unter denen auch die
alte Garnisonsstadt Konstanz genannt wurde .
Mit Rücksicht auf die daselbst verlebte Dienst¬
zeit der meisten Kameraden einigte man sich
dahin , daß Konstanz den Vorzug erhalten

und in Donaueschingen dafür in 4 Jahren
die Tagung stattfinden solle . Jeder Teil¬
nehmer der letzten beiden Zusammenkünfte
erinnert sich gewiß noch mit Freuden der
dort im Kreise der alten Kameraden verlebten
frohen Stunden , die ja jedem zu gönnen sind
in Anbetracht des rastlosen Kampfes ums
Dasein . Das Arrangement zum diesjährigen
Feste hat in dankenswerter Weise der hiesige
Militärverein übernommen , der es als eine
Ehrenpflicht betrachtet , daß die verehrten Fest¬
gäste in jeder Weise zufriedengestellt werden .
Darum auf Ihr 114 er von nah und fern ,
eilt herbei am 25 . , 26 . und 27 . Juli zur
frohen Zusammenkunft nach der Quelle der
Donau , dem schönen romantischen Schwarz¬
wald und der poesievollen fruchtreichen Baar ,
der gastlichen Residenz des Fürsten zu Fürsten¬
berg , bei welchem in diesen Tagen unser
oberster Kriegsherr auch in diesem Jahre
wieder als Jagdgast einige Zeit verweilt .

A Von der oberen Donau , 8 . Mai .
Die letzten Gewitter haben in der hiesigen
Gegend so schlimm gehaust, wie es seit Jahren
nicht mehr vorgekommen ist . Aus Spaichingen ,
Tuttlingen und dem ganzen oberen Donau¬
gebiet laufen Hiobsposten ein , die von einem
furchtbaren Hagelwetter berichten , das einen
gewaltigen Schaden an Feld und Wald ver¬
ursacht hat . Die Schloßen hatten zumteil die
grüße von Walnüssen und lagen stundenlang ,
nachdem sie niedergegangen waren , wie eine
gewaltige Eisfläche über den Fluren , sodaß
man sich zeitweise in eine Winterlandfchaft
versetzt sah . Zahlreiche Dächer wurden zer¬
schlagen , unzählige Fensterscheiben gingen in
Scherben . Die Obstbäume wurden ihrer Blüten
beraubt , aber die Blitzschläge haben wenigstens
nicht gezündet . Am schlimmsten hauste das
Wetter am Montag abend und am Dienstag
morgen . Der orkanartige Sturm hat viele
Bäume entwurzelt und Schornsteine weg¬
gerissen . Die stürmenden Wasserbäche haben
auf den Feldern zumteil arg gehaust . Die
Gärten sehen vollständig zerzaust und zerfetzt
aus . Am Schlosse in Mühlheim sind über
100 Fenster eingeschlagen. Die Donau ist

Iseuikketon. 6)

Das Schlangenarmband .
Kriminalnovelle von Antonie Heidsieck .

(Fortsetzung) .
„ Auf wen lenkte sie den Verdacht ? "
„ Auf niemanden . Die edle Frau wollte

nicht, daß einer verdächtigt würde , denn sie
begriff den Verlust nicht. Es war ihr ein so
teures Andenken, daß sie es Tag und Nacht
trug , und es nur ablegte , wenn sie Toilette
machte. Die alte Magd war die einzige, die
ihr Zimmer betreten , aber bei ihr war der
Verdacht wohl ausgeschlossen, denn tragen
konnte sie, die nie das Haus verließ , es doch
nie , und es anderwärts zu verwerten , dazu
fehlte ihr die Intelligenz .

"
„Fehlte denn im Nachlaß des Apothekers

mchts ?"

L " D «uc gmuoen oocy w>
bin edles Paar sich am >

Abs Sterbenden vergriffen ? Di
wckt oI ^ nur tu» , wo Sie die beiden
wie Faben . Man wußte ztt
beließ das Vermögen des Herrdas der Neffe übernahm derdem begnügen mußte , was da war .

Gedanke ist uns allen nicht gekommen, daß
diese beiden Menschen, die sich hier so un¬
eigennützigbenommen , ihre Hände nach fremdem
Eigentum ausgestreckt haben sollten . Das
einzige, was sich nicht fand , waren Fiedlers
Legitimationspapiere , sein und seiner Gattin
Tauf - und Trauschein , aber da diese keinem
mehr nutzen konnten nach seinem Tode , ist
auch nicht weiter danach gesucht worden . Das
wäre sehr wohl möglich , daß sie diese zu ihrer
eigenen Sicherheit mitgenommen , da sie ja
Verfolgung der vornehmen Verwandten
fürchteten . Nun , wenn sie dort drüben zwei
guten Menschen die Existenz sichern, die Hoch¬
mut und Standesverurteile vernichten wollten ,
so sind sie gut verwandt .

"

„Wohin ging der Dampfer , den das Paar
bestieg? " fragte Heller noch .

„ Nach New- Aork, " lautete die Antwort .
„Apotheker Fiedler in New -Aork, " sagte

Heller auf dem Hinweg zu seiner Frau , „ die
Spur muß verfolgt werden , hoffentlich führt
sie zum Ziel .

"
3 . Kapitel .

An einem trüben Novembertage durchschritt
Polizeileutnant Heller die Straßen New -Aorks
und betrat in der sechsten Avenüe einen Laden ,
über dessen Tür das Schild die Worte wies :

Johann Fiedler , Drogist . Mit Hilfe des
Adreßbuches hatte er diese Adresse aufgefunden .
Er stand vor einem Manne mit unangenehmer
Physiognomie , denn zwei schwarze Augen
schauten stechend aus einem , von schwarzem
Backenbart umrahmten Gesicht .

„ Ich wünsche für zehn Pfennige Kampfer, "
sagte Heller .

„ Kampfer, " erwiderte der Herr des Ladens ,
freilich mit sehr verbindlich klingender Stimme
„ das ist ja jetzt, wo es zum Winter geht , eine
seltene Forderung , der Artikel pflegt schwuna-
hafter im Frühjahr zu gehen .

" ^

„ Ich leide an Zahnschmerzen, bin durch
körperliche Leiden zu nervös geworden um
zum Zahnausziehen zu schreiten , so greife ich
zu andern Mitteln .

" ' > u ,

„Sie sprechen deutsch , mein Herr, " sagte
Fiedler , während er das Verlangte abwog
„ Ihr Dialekt scheint mir auf deutsche Abkunft
zu deuten , so daß ich annehme , Sie bedienen
sich dieser Sprache nicht bloß , weil Sie aus
meinem Namen sehen , daß auch ich ein
Deutscher bin .

"
„ Ich bin aus Hannover gebürtig und hier

noch gänzlich fremd , denn ich bin erst mit
dem Dampfer angekommen. Mein erster Gang ,
nachdem ich mich im Hotel eingerichtet , war
nach einer Drogenhandlung .

"



I
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stellenweise über die Ufer getreten . Zum Glück
ist stellenweise die Vegetation noch nicht weit
vorgeschritten gewesen, sonst wäre alles völligvernichtet worden .

Deutsches Reich.* Berlin . 8 . Mai . Die „Nordd . Mg .Ztg .
" meldet : Aufgrund der vom Reichs¬tage erteilten Ermächtigung richtete der

Präsident Graf zu Stolberg an den Kaiserdas folgende Telegramm nach SchloßSchönbrunn : „Die Vertretung des deutschenVolkes, das ohne Unterschied der Partei freund¬
schaftliche und vertrauensvolle Beziehungen
zwischen dem Deutschen Reiche und der öster¬reich-ungarischen Monarchie , sowie das mittel¬
europäische Bündnis als ein Unterpfand des
Friedens und der Wohlfahrt der Völker be¬
trachtet , vereinigt ihre Wünsche mit denjenigen,die Eure Majestät Seiner Majestät dem
Kaiser Franz Josef darbringen .

" — Gestern
nachmittag ging folgendes Antworttele¬
gramm des Kaisers ein : „ Eurer Exzellenzdanke ich für Ihre Mitteilung über die Kund¬
gebung des Reichstages , die bezeugt, daß der
Reichstag und das deutsche Volk mit ihren
Wünschen für Seine Majestät den Kaiser und
König Franz Josef hinter den Fürsten stehen.

"
Berlin , 8 . Mai . Gestern abend wurde

über den Fürsten Eulenburg die gericht¬
liche UnterfuchungsHaft , verhängt . Der
Fürst ist heute vormittag im Krankenauto¬
mobil als gerichtlicher Untersuchungsgefangener
nach der Berliner Charitee überführtworden .

* Berlin , 9 . Mai . Von dem Ver¬
teidiger des Fürsten Eulenburg Justiz¬rat Wronker war der Antrag auf Haftent¬
lassung gestellt worden . Auf eine Anfrage
ermächtigte die Familie den Verteidiger dem
Gerichte eine Kaution von 500 000 Mk . zurVerfügung zu stellen. Vom Oberstaatsanwaltwar die Verhaftung mit der Begründung be¬
antragt worden , daß bei der Höhe der mög¬
licherweise zu verhängenden Strafe Flucht¬
verdacht vorliege . Der Untersuchungsrichter ,
Landgerichtsrat Schmidt , lehnte jedoch den
Antrag des Verteidigers ab . Dieser machtevon dem ihm zustehenden Rechtsmittel Gebrauchund erhob Beschwerde bei der Beschlußkammer.Die Kammer trat noch in später Nachmittags¬
stunde zusammen und verkündete nach mehr¬
stündiger Beratung , daß die Kaution abzu¬
lehnen sei und der Fürst in Haft behaltenwerde .

* Frankfurt a . M . , 9 . Mai . Beim Ver¬
brennen von Totenkränzen wurde der Tag¬
löhner Klock von einem Unwohlsein befallenund stürzte in die lodernden Flammen , aus
denen er halbverbrannt herausgezogen wurde .
Er starb bald darauf .

* Regensburg . 9 . Mai . In Steinweg
erschoß der 12jährig e Sohn eines Vieh -

„ Nun , wenn ich Ihnen meine Dienste an¬
bieten dürste , um in den hiesigen Verhältnissen
weiterzukommen , bitte ich , sich an mich zu
wenden , ich bin jederzeit bereit , Ihnen mit
Rat und Tat beizustehen, sobald Sie es ver¬
langen . Lange bin ich ja auch noch nicht
hier , doch immerhin schon erfahrener , als wenn
man eben vom Dampfer kommt .

"
„Sie sind verheiratet ? " fragte Heller .
„ Allerdings , ich habe mir die Lebens¬

gefährtin von jenseits des Ozeans mitgebracht .
"

„Nun , darf ich vielleicht bitten , mich der¬
selben vorzustellen ? Ein unverheirateter Jung¬
geselle , wie ich , braucht in so mancher Be¬
ziehung den Rat , ja , sagen wir die Vormund¬
schaft eines weiblichen Wesens .

"
„O gewiß, meine Emmy wird ebenfalls

gern bereit sein , einem Landsmann zu dienen.Den Laden kann jetzt in der Mittagstundemein junger Mann versehen , darf ich bitten ,mich zu begleiten, " damit schritt er voran ,Heller folgte ihm die Treppe hinauf .
Er führte ihn in einen Salon , öffnete die

Tür zum Nebenzimmer und rief : „ Emmy .
"

Darauf erschien eine nicht mehr ganz junge
Dame in auffallender Toilette und rief , den
Fremden gewahrend , in koketter Lebendigkeit :

Mein Herr und Geliebter befiehlt ?"
Ich bringe Dir hier einen Deutschen, der

Händlers sein Ojähriges Brüderchenmit einem Jagdgewehr .*
Straßburg , 8 . Mai . Die Kaiserintraf mit dem Prinzen August Wilhelmum 6 Uhr abends , von Donaueschingen kommend,hier ein und wurde am Bahnhof vom Statt¬

halter Grafen Wedel und dessen Gemahlinbegrüßt . Obwohl die Ankunft nicht angesagtwar , hatte sich ein zahlreiches Publikum an¬
gesammelt , das der Kaiserin bei ihrer Fahrtzum Kaiserpalast stürmisch zujubelte .

Defterreichische Monarchie .* Wien . 8 . Mai . Im Laufe des heutigenvormittags traten die letzten Gäste , die ander Huldigung teilgenommen hatten , die
Heimreise an und zwar der Großherzogvon Baden , der Fürst zu Schaumburg -Lippe,der Großherzog von Owenburg , der Herzogvon Anhalt und der Vertreter der Hansa¬städte , Bürgermeister vr . Burchard .* Wien , 8 . Mai . Das Befinden desKaisers Franz Josef nach den Mühendes gestrigen Tages ist heute das beste . DerKaiser verbrachte die Nacht in gesundemSchlafe und stand zur gewohnten Stunde auf .Um 5 Uhr früh erledigte er ohne Zeichen der

Ermüdung sein Tagesprogramm und unter¬nahm nach dem Dejeuner den gewohntenSpaziergang im Kammergarten .
Frankreich .* Paris , 9 . Mai . Die Anklagekammerdes Pariser Appellhofes hat der BerufungRochetteS gegen die Entscheidung des Unter¬

suchungsrichters stattgegeben , der seine provi¬sorische Freilassung verweigerte . Er wurde
gegen eine Kaution von 200000 Frcs . in
Freiheit gesetzt.

England .* Portland , 8 . Mai . Der englischeDampfer „ Matiana " , von London nach Cal -cutta bestimmt , wurde hier eingebracht . Der
Kapitän meldet , daß die „ Matiana " am
Donnerstag nacht bei dichtem Nebel 20 Meilensüdlich von Portland mit einem deutschenDampfer zusammengestoßen ist . Der
„Matiana " wurde das Steuer gebrochen undandere Beschädigungen zugefügt . Der deutscheDampfer sei auf der Fahrt nach Portland .Er wisse nicht, welche Beschädigungen diesererlitten habe . Ein Schleppdampfer ist aus¬
gelaufen , um den deutschen Dampfer zu suchen .Der dichte Nebel hält an .* Portland , 8 . Mai . Der deutscheDampfer , der heute nacht mit dem englischenDampfer „ Matiana "

zustammenstieß , ist der
Dampfer „ Brasilia " von der Hamburg -
Amerika-Linie , der heute nachmittag hier ein¬
gelaufen ist . Er hat am Backbord vorn Be¬
schädigungen erlitten , aber über der Wasser¬linie , sodaß er wahrscheinlich nach Feststellungdes Schadens seine Reise fortsetzen könne.Seine Ankunft in Portland war durch denNebel verzögert .

Spanien .* Madrid , 8 . Mai . Rakenz , Harraund Mata , die vom König begnadigt wurden ,sind schon heute freigelassen worden , anstattwie vorher bestimmt war , am Sonntag offen¬bar um Kundgebungen zu vermeiden .
'

Rußland .* Odessa , 9 . Mai . Im hiesigen Gefängnisbeging die wegtzn politischer Umtriebe ver¬haftete Smirnova Selbstmord durchVerbrennung . Die übrigen Gefangenen pro¬klamierten einen Hungerstreik .
Serbien .* Belgrad , 8 . Mai . Die von aus¬

wärtigen Blättern verbreitete und dem serbischen
antidynastischen „ Narodni List" entnommene

Meldung , Kronprinz Georg habe im Zorn! einen Soldaten der königlichen Leibgarde er¬
schlagen , ist unbegründet ; ebenso ist die
l Nachricht, der Kronprinz habe einem Soldaten
! die Zigarette aus dem Mund zu schießen ver¬
sucht und ihn hierbei verwundet , eine aus
derselben Quelle stammende Erfindung .

Asien .
Bombay , 8 . Mai . In der Nähe von

Shaziabad ( Nordwestprovinz ) sind 2 Eisen¬
bahnzüge zusammengestoßen und nachdem Zusammenstoß in Brand geraten . Es
sollen 250 Menschen dabei den Tod ge¬funden haben .

Amerika .* San Francisco , 8 . Mai . Marine¬
sekretär Metcalf besichtigte heute an Bord des
Kreuzers „ Dorktown" die hier versammelten44 Schiffe der kombinierten Atlantic - und
Pacific - Flotte .* Atlanta (Georgia ) , 8 . Mai . Eine große
Feuersbrunst vernichtete sechs Geschäfts¬
häuser und zwei Hotels im Geschäftszentrumder Stadt . Der Schaden wird auf 1250000
Pfund Sterling geschätzt. Das Feuer droht ,
sich über die gesamte Geschäftsstadt aus¬
zubreiten . Die Tätigkeit der Feuerwehr wird
durch den niedrigen Wasserstand behindert .

Badischer Landtag .
Karlsruhe , 8 . Mai . sl . Kammer .j

Am Schluffe der heutigen Vormittagssitzung
hielt der Präsident Prinz Max folgende
Ansprache : „ Aus Wien erhielt ich die Kunde,
daß Se . Kgl . Hoheit der Großherzo g gesternin Lebensgefahr schwebte . Die Pferde waren
durchgegangen und der Wagen rollte eine
abschüssige Straße hinunter . Ein Mann wurde
überfahren , der Leibjäger ist vom Bock ge¬
stürzt . Se . Kgl . Hoheit der Großherzog ist
nicht verletzt, schwebte aber in großer Lebens¬
gefahr . Wir wollen es aussprechen , daß wir
es einem gütigen Geschick danken, daß unser
Land vor Leid, unser Großherzog vor Gefahr
verschont blieb . Sie werden damit einver¬
standen sein , daß ich diese Empfindungen Sr .
Kgl. Hoheit gegenüber zum^ lusdruck^ ringe ^

eben übers große Wasser gekommen und DeinenRat und Deine Hilfe in der fremden Stadt
begehrt .

"
„Sehr schmeichelhaft," erwiderte die Dame ,

sich mit verbindlichem Lächeln vor dem Fremden
verbeugend , „und wer ist der Herr ? "

„Ja , daran haben wir noch gar nicht ge¬dacht," meinte Fiedler , sich vergnügt die Händereibend , „ die Frauen sind doch gleich praktischer,wir sind Landsleute , weiter dachten wir nicht,nun wird sich der Herr wohl selber vorstellen
müssen .

"
„ Ich bin der Polizeileutnant Hammer aus

Hannover .
"

„ Hu , Polizei , das klingt ja grausig, " sagte
Frau Fiedler mit affektierter Koketterie, „ wohldem , der die heilige Hermandad nicht zufürchten braucht .

"
„Ich bin außer Dienst und daher un¬

gefährlich .
"

„Nun , ich fürchte mich auch nicht," setzte
sie schalkhaft hinzu .

„ Und was trieb sie fort aus Deutschland ,wenn ich fragen darf ? " begann Frau Fiedlerdas Gespräch, nachdem alle Platz genommen .
„Anfang dieses Frühjahrs fand man in

meinem Heimatort Hannover im Walde eine
schon stark in Verwesung übergegangene männ¬
liche Leiche nur lose verscharrt . Der Zustand

)es Toten deutete also darauf hin , daß schon
nnige Zeit seit dem Mord vergangen war
und natürlich hatte sich der Mörder längst in
Sicherheit gebracht . Dies Richtauffinden des¬
selben legte man mir zur Last und verab¬
schiedete mich kurzer Hand ; da sagte ich rasch
mtschlossen meinem Vaterland Valet und will
mir nun in der neuen Welt einen andern
Kosten sirchen , da ich für den in der alten
Welt bekleideten keine Befähigung gehabt zu
haben scheine . Und Sie , Herr Fiedler , was
irieb Sie in die neue Welt ? Jedenfalls kein
Mißgeschick, wenn man mit solchem Komfort
m New-Nork umgeben ist.

"
^

„ Kein Mißgeschick , da haben Sie r^ ,
lediglich die spießbürgerlicheneuropalschen
Verhältnisse , in denen der Apotheker keine
große Rolle spielt . Meme Voreltern find M
in der ererbten Apotheke m Mwanda reich
^

Mnein reizenden Städtchen, " unterbrach
Frau Fiedler den Gatten .

Und nun mußte Heller eine lange Be¬
schreibung von Miranda mit anhören , das er
ja erst vor wenigen Wochen gründlich kennen
gelernt , aber er hörte geduldig zu, um nicht
aus der Rolle zu fallen .

(Fortsetzung folgt .)



Während diesen Ausführungen hatte sich die
* Versammlung von den Sitzen erhoben .

Städtische Angelegenheiten .
v . Durlach , 8. Mai . Auszug aus dem

Sitzungsprotvkoll des Gemeinderats
vom 5 . Mai 1908 :

Das Entwässerungsprojekt für das evan¬
gelische Pfarrhaus in der Ettlingerstraße wird
unter den vom Stadtbauamt vorgeschlagenen
Bedingungen genehmigt .

- Die Anstreicherarbeit im städt . Kranken-
» Haus wird dem Tünchermeister Breda zum

Angebot übertragen .
Der mit der Firma Gritzner A . - G . hier

bezügl . der Wiese Nr . 17 im Gewann „ Reiher¬
platzwiesen" abgeschlossene Pachtvertrag soll
auf ein Jahr verlängert werden .

Zwei Gesuchen um Ermäßigung der Bad¬
preise bei 100 oder mehr Badekarten kann
nicht stattgegeben werden , da die Abonne¬
mentpreise gegen die Normalpreise des Einzel¬
bades schon bedeutend reduziert find und auch
eine Erhöhung der Preise trotz der in diesem
Jahre mit erheblichem Kostenaufwand vorge-

nommenen Erweiterung des BadeS und Ver¬
besserung der Badeinrichtungen nicht vorge¬
nommen wurde .

Der Gemeinderat nimmt von der Vorlage
der städt . Rechnungen für 1907 durch die
Stadtverrechnung Kenntnis . Zur Vorprüfung
der Rechnung wird eine Kommission, bestehend
aus den Herren Gemeinderäten Kesselheim,
Preiß und Wagner , bestellt. Das gesamte
Material umfaßt 71 Bände . Der Geschäfts¬
umfang der Kasse war folgender : Es betrugen :
der Geldumsatz 5 060185 Mk. , die Seitenzahl
der Rechnungen 2180 , die Zahl der Beilagen
11012 , die Kassenbuchseinträge 32 460 , die
Zahl der vollzogenen Einnahme - und Aus¬
gabeposten zusammen 61110 .

Nach dem Abschluß des Meldebureaus auf
1 . Mai d . I . betrug der Personenzugang im
April 366 , der Abgang 360 ; es ist eine Zu¬
nahme von 6 Personen zu verzeichnen. Ein¬
wohnerzahl auf 1 . Mai 1908 : 13 570 .

Der Arbeits - und Wohnungsnachweis
wurde im April wie folgt in Anspruch ge¬
nommen : Arbeitsuchende 61 , Arbeitgeberan -
meldungen 95 ; vermittelt wurden 26 Stellen

gegen 64 im . Vormonat . Wohnungen und
möblierte Zimmer wurden zur Vermietung
angemeldet 25 , gesucht 12, vermittelt wurden
1 Wohnung und 2 möblierte Zimmer .

Bei der städt . Sparkasse wurden im April
eingelegt 448 559 Mk . , rückerhoben425 336 Mk .,
somit mehr Einlagen 23 223 Mk. Die Zahlder Einleger vermehrte sich um 39 . Der Er¬
lös an Sparmarken betrug : a. durch Abholen
bei den Beteiligten 1500 Mk. , b. durch Ab¬
gabe in der Volksschule 901 Mk.

19 Anträge auf Neuabschluß , Erhöhung
und Verlängerung von Fahrnisversicherungen
im Gesamtversicherungswert von 101600 Mk.
werden nicht beanstandet .

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 9 . Mai . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 86
Läuferschweinen und 298 Ferkelschweinen.
Verkauft wurden 86 Läuferschweine und
298 Ferkelschweine. Bezahlt wurde für das
Paar Läuferschweine 45—65 Mk. , für das
Paar Ferkelschweine 25 - 34 Mk. Gute Ware
wurde gesucht und auch gut bezahlt .

» « tsverkündiaungsbl - tt sür de « Amtsbezirk Durlach.
Amtliche Kekamtlmachlmgen.

MamitmAng.
Die staatliche Prämiierung von Znchtstnten, die Er¬

teilung von Freideckscheinen nnd die Ge¬
währung von Kaufpreisnachläffen betr.Nr . 14,523 . Die Musterung der zur Bewerbung um Prämien ,Freideckscheine und Kaufpreisnachlässe angemeldeten , sowie der zurVorführung pflichtigen Stuten , Stutfohlen und Deckhengste des Kalt¬

blutschlags findet am
Dienstag de« IS . Mai l. Is . , «achmtttags 2 Uhr ,

auf dem Turnplatz in Söllingen statt .
Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden unter Bezugnahmeauf unsere Bekanntmachung vom 30 . März d . Js . Nr . 10,175 , Amts¬

blatt Nr . 82 , beauftragt , dies den Pferdezüchtern , welche Pferde zurPrämiierung angemeldet oder vorführungspflichtige Stuten im Besitzehaben , bei Zustellung der für dieselben bestimmten Ladungen mit dem
Anfügen eröffnen zu lassen, daß die Tiere eine halbe Stunde vor Be¬
ginn der Musterung auf den Prämiierungsplatz zu verbringen unddie vollständig ausgefüllten und vom Bürgermeisteramt beglaubigtenBeschälkarten mitzubringen sind.

Tiere , die nicht rechtzeitig , d . h . nicht vor dem 25 . April an¬gemeldet worden sind , können bei der Prämiierung nicht berück¬
sichtigt werden .

Durlach den 6 . Mai 1908 .
Großherzogliches Bezirksamt:

_ Turban ._

Krkaimtinchiliis.
Die Natnralleistüng für die bewaffnete Macht im

Frieden betreffend.Nr. 14 965 . Die Vergütung für die im Monat Mai 1908
gelieferte Fourage beträgt nach den für den Amtsbezirk Durlach maß'
gebenden höchsten Tagespreisen einschließlich des Aufschlags von 5L :für 100 Lg Hafer . 19 Mk. 43 Pfg .für 100 Lg Stroh . 6 Mk. 30 Pfg .für 100 Lg Heu . . . . . . . 8 Mk. 40 Pfg .Dur lach den 7 . Mai 1908.

Großherzogliches Bezirksamt :
— — Turban .

Weingarten.
Zwangs - Versteigerung .Nr . 2496 . Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die inWeingarten belegenen , im Grundbuche von Weingarten zur Zeit der

Eintragung des Versteigerungsvermerkes auf den Namen des Stein
brechers Karl Gantner in Weingarten eingetragenen , nachstehendbeschriebenen Grundstücke am

Montag den 22. Juni 1SS8, vormittags 11 Uhr,durch das Unterzeichnete Notariat im Rathause zu Weingarten ver¬steigert werden .
Der Versteigerungsvermerk ist am 6 . April 1908 in dasGrundbuch eingetragen worden .

her Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der
Eckäi,«» » Grundstücke betreffenden Nachweisungen , insbesondere dervchatzungsurkMde ist jedermann gestattet .
Eintragung ^ Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der

Versteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht
snrderiinn ri .*

"
M^Eestens im Versteigerungstermine vor der Arck-

von Geboten anzumelden und , wenn der
"ki-an -n . . . >. glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei derFeststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der

Verteilung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigersund den übrigen Rechten nachgesetzt werden .
Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht

haben , werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen ,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke :
L . Lgb . Nr . 483 b . 2 a 46 gm Hofraite , 1 a 51 gm Haus¬

garten im Ortsetter an der Durlacherstraße . Hierauf steht :
n) ein einstöckiges Wohnhaus mit Eisenbalkenkeller, b) ein
Stall mit Heuschopf, geschätzt zu 7000 Mk.

b . Lgb . Nr . 2160 a . 12 a 30 gm Wiese in den Breitwiesen ,geschätzt zu 600 Mk.
e . 1 da 10 L 59 gm Acker in 8 Stücken, geschätzt zu 1625 Mk.
Durlach den 25 . April 1908 .

Hr. Notariat III als Mossstrecknngsgericht :
_ _ Lange ._

Weingarten.
Zwangs -Werfleigerung .

Nr . 2494 . Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in
Weingarten belegenen , im Grundbuche von Weingarten zur Zeit derEintragung des Versteigerungsvermerkes auf den Namen des Fabrik¬arbeiters Johann Philipp Zeh in Weingarten eingetragenen ,nachstehend beschriebenen Grundstücke am

Montag de» 22. Juni 1SS8, nachmittags 2'/, Uhr.durch das Unterzeichnete Notariat im Rat Hause zu Weingartenversteigert werden .
Der Verjteigerungsvermerk ist am 6 . April 1908 in dasGrundbuch eingetragen worden .
Die Einsicht der Mtteilungen des Grundbuchamts , sowie derübrigen die Grundstücke betreffenden Nachweisungen , insbesondere derSchätzungsurkunde ist jedermann gestattet .
Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit devEintragung des Versteigerungsvermerks aus dem Grundbuch nicht er¬sichtlich waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Auf¬forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn derGläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei derFeststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Ver¬

teilung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers undden übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Rechthaben , werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen ,widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelledes versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke :1 . Lgb . Nr . 695 . 1 a 76 gm Hofraite im Ortsetter . Hierauf steht -a . ein stückiges Wohnhaus mit Balkenkeller,b. eine Scheuer mit Stallung ,e. Vieh- und Schweinstall mit Holzschopf , davon
hierher das Grundstück zur Hälfte , der obereStock des Wohnhauses mit Ausnahme des süd¬westlichen Zimmers , der nördliche Kelleranteil ,die östliche Hälfte der Scheuer , der Viehstallund die nördliche Schweinstallung mit Holz-
schöpf , geschätzt zu . 2200 ^2 . Lgb . Nr . 7261 . 7 a 65 gm Acker im Kirchberg,geschätzt zu . . . . 150 „

^ ^ ^ Summe 2350 -MDurlach den 25 . April 1908 .
Hroßh. Notariat III als Nollstricknugsgericht:

Lange .



SkkmitmchW .
Nr . 8558 . Die Güterbesitzer der Gemarkung werden hiermit

unter Strafandrohung aufgefordert , die an ihren Bäumen , Hecken und
Gesträuchern befindlichen Maikäfer mindestens alle 2—3 Tage in den
Morgenstunden von 5—8 Uhr abzuschütteln , einzufammeln und im
städtischen Holzhof jeweils vormittags 10 Uhr oder abends 5 Uhr
abzuliefern .

Für 3 Liter von hiesigen Einwohnern abgelieferte Maikäfer
wird eine Prämie von 10 Pfg . aus Gemeindemitteln bezahlt .

Durlach den 9 . Mai 1908.
_ Das Bürgermeisteramt._

Gras - Bersteigerung.
Die Stadt Durlach läßt nächsten

Dienstag den 12. Mai. vormittags 8 Uhr . §
das Futtergras aus den Schlägen 1 12 und 29 Oberwald in
8 Losen , ferner aus den Schlägen II 3 und 4Elfmorgenbruch in
33 Losen , aus Schlag VII 2 Bergwald in 3 Losen und aus
Distrikt VIII Turmberg in 2 Losen öffentlich versteigern .

Zusammenkunft im Elfmorgenbruch bei der Seilerbahn .
Die Lose im Oberwald und Elfmorgenbruch werden von Feld¬

hüter Bayhinger . im Bergwald von Waldhüter Hofheinz und auf dem
Turmberg von Waldhüter Meier in Durlach vorgezeigt .

Durlach den 7 . Mai 1908.
Der Gemrinderat.

Königsbach .
Grundstücks - Bersteigerung .

Auf Antrag der Witwe und Erben des Ochsen¬
wirts Wilhelm Knebel hier wird das nachstehende

, Grundstück hiesiger Gemarkung am
Samstag den 18. Rai IBS. nachmittags 2 Uhr,

im Rathause hier öffentlich zu Eigentum versteigert .
Die Versteigerungsbedingungen können im Rathause hier , Zimmer

des Ratschreibers , eingesehen werden .
WeftHreivung des Grundstücks :

Lgrb . Nr . 243 . 8 a 54 gm Hofraite ,
13 a 70 gm Hausgarten ,

zusammen 22 a 24 gm im Ortsetter am Marktplatz .
Auf der Hofraite steht :

Ä. ein zweistöckiges Wohnhaus — Wirtshaus — zum Ochsen ,
Einfahrt , Balkenkeller und nördlich angebautem zweistöckigen
Wohnhaus mit gewölbtem Keller (früher Brauerei ),

1i . eine einstöckige Scheuer mit gewölbten Kellern , 2 Stallungen
und angebauten zweistöckigen Schweinstallungen mit Kammer
am Marktplatz .

Schätzung 43,000 Mark .
Königsbach den 6 . Mai 1908 .

Das Bürgermeisteramt :
Fränkle .

Tagesordnung
jür die am

Mittwoch den 13 . Mai,
vormittags 9 Uhr ,

stattfiudende
Pezirksrats - Sitzung.
1. Oeffentliche Sitzung :

Brrwaltungsrechtsstreitigkeiten.
Keine.

L . Verwaltungssachen.
1 . Gesuch des Wirts Robert Kurz

von Neckarrems um Erlaub¬
nis zum Betrieb der Real¬
gastwirtschaft zum „ Zähringer
Hof" in Durlach .

2 . Gesuch des Jakob Ludwig
Heuser von Linkenheim um
Erlaubnis zum Betrieb der
Realgastwirtschaft z . „ Schwa¬
nen " in Aue .

3 . Gesuch des Wilhelm Hattich
von Grünwettersbach um Er¬
laubnis zum Betrieb der Real¬
gastwirtschaft zum „ Lamm "
in Grünwettersbach .

4 . Gesuch des Landwirts August
Claupein von Grünwetters¬
bach um Erlaubnis zum Be¬
trieb der Schankwirtschaft mit
Branntweinschank zur „ Kanne "
in Grünwettersbach .

5 . Gesuch der Bernhard Falk
Eheleute in Durlach um Er¬
laubnis zum Betrieb einer
Schankwirtschaft mit Brannt¬
weinschank im Hause Killis -
felderstraße 18 in Durlach .

5 . Gesuch des Steinhauers Karl

Heinrich Zachmann von Wil¬
ferdingen um Erlaubnis zum
Betrieb einer neuen Schank¬
wirtschaft mit Branntwein¬
schank auf seinem Grundstück
an der Pforzheimerstraße
gegenüber dem Friedhof in
Wilferdingen .

7 . Baugesuch des Karl Heinrich
Zachmann von Wilferdingen .

8 . Gesuch des Eisenwerks Söl¬
lingen um Genehmigung zur
Anlage eines Sohlenbefestig¬
ungswehres in der Pfinz ober¬
halb des Kanalauslaufes .

9 . Geländeumlegung in der Ge¬
wann „ untere Breit " in
Königsbach.

10 . Die Erhöhung der Beiträge
zur Fabrikkrankenkasse der
Firma Gustav Genschow L Cie.
Akt .-Ges . hier .

11 . Die Kanalisation der Stadt
Durlach , hier die Verlängerung
der gesetzlichen Frist zur Aus¬
führung des Unternehmens .

12 . Betrieb derVerbandsabdeckerei ,
hier die Umlegung der Kosten
auf die beteiligten Gemeinden .

II . Nicht öffentliche Sitzung :
1 . Einteilung des Amtsbezirks in

Bezirksratsdistrikte .
2 . Wahl des bei der Anweisung

von Unterstützungen an Fa¬
milien der zu Friedensübungen
einberufenen Mannschaften
mitwirkenden Bezirksrats .

3 . Die Verteilung der Unter¬
stützungen aus dem chur¬

pfälzischen Waisenfonds in
Mannheim für 1908 .

4 . Die Abhör der Gemeinde¬
rechnung Kleinsteinbach für
1906 .

5 . Die Abhör der Rechnung der
Gemeindekrankenversicherungen
Berghausen , Kleinsteinbach,
Königsbach , Singen , Wilfer¬
dingen und des Gemeinde-
krankenversicherungs- Verbands
der Gemeinden Stupferich und
Palmbach für 1906 .

Durlach , 9 . Mai 1908.
Großh . Bezirksamt :

Turban .

Mval-AnMjM.
Eine 2-Zimmerwohnung mit Zu¬

gehör , sowie mit Hauseinfahrt und
Hofanteil sofort oder auf 1 . Juli
zu miete« gesucht. Offerten
unter Nr . 164 an die Exp , d . Bl .

Von einer kleinen Familie wird
eine 2 - Zimmer - Wohnung sofort
gesucht. Offerten unter Nr . 163
an die Expedition d . Bl . _

Billig zu verkaufen:
Bereits neuer Schrank , schöner

großer Spiegel , Pfeilerkommode ,
schöne Landschaften , Stühle ,
Matratzen , Damenuhr .

Baseltorstraße 16 . part r

Möbliertes Zimmer
sofort oder später zu vermieten

Moltkestraße S , 2 Stock
Möbliertes Zimmer

zu vermieten
Wilhelmftraße 3II reckts.

M MttthM »» Sportwagen
ist billig zu verkaufen

Seboldftraße 16 , 3 St
Ein gut erhaltener hübscher

Sportwagen mit Dach ist billig
zu verkaufen. Näheres

Zehntstratze K, 1 St
Gesucht wird ein ordentliches

Mädchen, welches auch servieren
kann, zum sofortigen Eintritt
_ KauptstraKe 6.

Wohnungen von 3 und 6 Zim¬
mern nebst Zugehör und Garten
sind zu vermieten Grötzingen ,
Aaiserstr . Näheres Dnrlach ,
Sophienstratze ? , parterre .
Romilg Meter Fläche m
MMlsr , ca . 6 Meter hoch , noch
stehend einzusehen , sofort zu ver-
kaufen Grötzingerstr . 1 .

ULäckön - Sssiiek .
Auf 1 . Juli suche ein braves ,

fleißiges Mädchen .
Frau Blum , Hauptstraße 53 .

siarlsruksr l.sbensvsrsivliei' llng s . 6.
vormuls Hlxsmslns Vorsorgunxss -usdult : ^
knäe 1907 Versicliorungsbestsnä 818 Killionen Ksrk.

L1.si§siiäs vlvläsiiäs.
1907 geradlte Dividende dis 114 X der vollen Isdresprsimie.

II Sesondere Isrike mit ermässigter sinkongsprSmie II
> 8 tUr familienversivdvrung und Xindvrversorgung . > >"Vsr 'lr ' slsr ' i

I *rvLss , Iv:iiümstiiii,
üolcs Durrnbsi -x - nnck SoLU1srst !rs .sss 4

in Vurlttvd .

Aäumungs
-

Ierkauf

wird ein großer Posten

IwclilLlnvi ' ÜOsvo - Hemllen
sowie

französische Einsatzhemvcn
u » t « r verkauft

Lonköktioiisks,lis
Durlach , Hauptstraße 76.

k
'
Ür 8011111161 ' - 8 ^ 18011
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Wur noch kurze Zeit
danert - er

6nr;e !i<i»mll«zr-Ver>!s«!
in

Herren u . Knabenkleidern
IU » r » I »t 8 t , A 88 S vo

und werden auf

einige llmnlei't lleri-kn - ünrüge
bis 23 pnsisnsvklsss gewährt .k .i'Knivi'8 KüilfektionsIiMg

Durlach, Hauptstraße 7K .

Ausnahmsweise billig !
Rote Sa »nt - Plüschgarnitur

(Sofa , 6 Sessel) , Preis nur 58 -^k,Nähmaschine, wie neu, 35 °^,Regulator für 13
Bücheretagere, 6 ^

Karlsrnhe, Lachnerstr . 10 , 3 . St . r .
bei Heßner .

Mit Wker m-« «»«
tza« j»tstrah « 26 , empfiehlt

keine 6o ! ü - u . bildei - war -en ,
IrnuriuK «, k «8t «ekv ,lloeb ^vM - und VerlodunK«-

N«8eIiei»Le, 8puLl«r8töeIr 6 u .8.v .
Reparaturen rasch und billig .

Eigene Vergo .dung und Versilberung .
Altes llolil *nr>I in 2,lilung genommen .

Ae Jeilsche Klmken-llliler»
WtzimB«ffe jii ßaM K. H.j
unter staatlicher Oberaufsicht, staat¬
lich genehmigt für das ganze
Deutsche Reich , gewährt ihren Mit¬
gliedern freie Aerztewahl und be¬
zahlt außerdem hohes Krankengeld ,
Arzt und Apotheke . Wegen An-
ineldiingen wende man sich an die
Bejirksdirektiou d. Deutschen Kranken-
Unterstützungs-Kasse Durlach. Moltke-
stratze 2811.

Tüchtige solide Vertreter werdenan allen Orten zu engagieren gesucht .

iNeue Malta !^
Kartoffeln ^

s Pjd . 2, Pf, .
M « KIl > U « I

, per Pfd . 4 Pfg .
?kil . I_ug6p u . ssil. ^

ÄlllUÜee . ! ^ rtel auf dem
kaufen bei «u ver-

- Frau Bull Wtb . , Serres .. 4
Kmige Arbeit ^

-
können Wohnung erhalten

« Saldhornstratze 12 , Seitenb

Morgen ( Sonntag ) :

Großes Garten - Konzert,
gegeben vom

Anfang l. 4 Uhr , Ende gegen 7 Uhr , Fortsetzung von 8—11 Uhrbei großer italienischer Nacht . -HsE
Es ladet freundlichst ein

Ott « i *t « if « r . Mch und Mt .
Gut eingeführte alte

Feuer-Versicherungsgesellschaft
wünscht ihre

Hauptagentur für Durlach
mit großem Ankasso

demnächst neu zu besetzen . Mit der Vertretung ist eine beträchtlichefeste Einnahme verbunden und es kann auch eine Hauptagentur fürdie Branchen Unfall - , Haftpflicht- und,Einbruch -Diebstahl - Versicherungmitübernommen werden . Arbeitsame Herren mit guten Beziehungenund Verbindungen mögen sich melden unter AI. 1884 an S » » 8« n -
ILnrIyriiIii -,

zur Landesoersammkung des Wundes der Landwirte morgen Sonn¬tag nachmittag 2 Uhr im Hotel „Friedrichshof " Karlsruhe .
Der vezirkovorsitzende.

Mrrei «nä ctzm. Vkrclmrtslt
RI. Larlsrulie ,

gegründet 1867
empfiehlt ihre heute eröffnete

W> Filiale Hauptstraße 31 j»
der geehrten Einwohnerschaft von Durlach und

Umgebung zur gefl . Benützung .
Peinlich pünktliche Ausführung . — Billige Preise .

«relbclun „Msris"
Jarlsed.

Samstag den S . ds. Mts ,
abends ' ,r9 Uhr , im Lokal

Mitgliederversammlung .
_ Der Vorstand.
zußbaüklub „Germania"

Zurlach 1902,
Mttgkied Zkkröand südd Kußdalkverel««.

Morgen , Sonntag de « 10 .Mai
HV « tt 8 pLvL

2 . Mannschaft gegen Fußballgesell¬
schaft 96 , Heilbronn , 2 . Mannschaft .

Anfang 11 Uhr .
Der SPielaussÄuß .

1 >3. abgelagerter s

per Flasche 80 H .

^ pbil . buger u . fiil. ^
Brnthenne«

sind zu verkaufen
_ Palmaienstraße 10.

Winkt - Kopfsalat ,2 Stücke , im ganzen oder geteilt ,
sowie Sellerie -Setzlinge zu ver¬
kaufen bei
Heinrich Knecht, Weiherstr . 9.

Uriit - ütQr .
Rebhuhnfarb . Italiener , schwarze

Minorka , rein weiße indische Lauf -
Enten , dito rehfarbige . Tiere
haben freien Auslauf und sindmit den höchsten Preisen prämiiert .Lade Interessenten zu deren Be¬
sichtigung freundlichst ein.

zur Schleifmühle .

I

?rsisinQi§sr VsrslQ vurlacb .
Montag den 1 > . Mai 1908 , abends 8 ' . Uhr , im

Nebenzimmer des „ Badischen Hof"

Korlrag -es Herrn Stailtrat vr. kmili-
. Mil!

über „ L « n polilisvksi » mit anschließender Diskussion.Wir laden hierzu unsere Mitglieder , sowie Freunde unsererpolitischen Bestrebungen freundlichst ein .
Der Worstcrnö .

navk ll. k . p . kei-gestellt , unep -
roioiit in vuslitsit u . Vsssviilci -nst,dilligste Leise siir Nsueksll,Toi¬lette , kiii-esu .Ubtcl . Vssekei-eien ,ksdniken etc .

Zprursiiistei' Verdlsucli
tziigeiieliiiies Keoieli.

L/or»e» ». I. V.s/e /o/->/rc»e. E^ O. m . K. //., /-V,

668ctl6Nl <6

Neuerbautes Wohnhaus , 3 Stock¬
werke enthaltend , wegen Wegzugbillig zu verkaufen. Offerten unterNr . 160 an die Exped . d . Bl .

Mädchen - Gesuch.
Ein fleißiges Mädchen wird von

kinderloser Familie auf 1 . Juni
gesucht . Zu erfragen bei der Ex¬
pedition dieses Blattes .



Stottern
Zwch-Witute : Frankfurt . Mannheim, Mainz, Wiesbaden.

Vttinri » «
Ui»crkenn » ngcn von j)rof «fforcn - er Universität

Stratzbnrg « n- auswärtigen Sntoritäten .
Kursus SesteHl. Anmeldungen werden noch entgegengenommen

Adlerftratze 35, Karlsruhe,
- er unter staatlicher Aontroll « stehende «

Sprachheilanstalt I » r I,i , I«rr . Stratzbnrg .
von

9 .fneibürZei '

6elS1ottcri <r
Ulk VistndinMiiilr In »dnknr. D ^

Hkliimn "" 20., »i. u»ai»itnillug » »«. « »r L»os.
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ote. sie. etc.

- Se»sr»I«s«tz»»r

' neuer !

kkninüiillLisr

I -2VlI7 Vst -S -k
eingetroffen .

IlUxros - ^ rels .

Gefrorenes
in verschiedenen Sorten zu jeder
Tageszeit bei

w « irrtkei ^ ,
Hauptstraße .

« Zahnatel
'ierS

ß » . kacreclit , viirlilcli ß
Hauptstr . 64 » , Goldener LöwenH

für moderne / nbnteeliniii D
und / aiiiilieilliiinde.

D Schonende Behandlung ,
W Billige Berechnung .

Iäröerei
» «51 « «L 88 ^» » »

Ink . 8 . Lraun
Keiniaen ^ Käröen

Herren - und Damengarderoben, Uniformen , Decken,
Teppiche , Vorhänge rc . rc . werden unter sachkundiger
Behandlung wie neu hergerichtet .

Wasche Wedienung . Mäßige Wreise .
Hauptgeschäft : wer - erstraffe 6, Tel . ; S9.

Filiale : Hauptstratz « 76 » .

-« ^88881888 ^ 8288

Aadeinrichtungen ,
Badöfen , Cylin - erba - öfen

mit fein vernickelter Batterie und Douche mit Wanne schon von
160 Mark an . sowie Kiuderbadwauuen und Fußbadwaune «
empfiehlt billigstI ». R-üoLort , Aech»ermlstn »od ZHallitelir,

Taminstratze 47 .
Vadwannen werden auch ausgeliehen .

^Ldu - Äslier August 2 ei§er
Sai,I »t8tr »88« SO, Ld« rl » «d .l»l«rtiz»iix KMwr «ski« mal leilMetvo.

8si »s »1i« n1 svi »mv »»Lloss 2skn - Opvnslionvn .
8ekonemjste kebsnälung. lässige Preise .

Prim» Mkchxcrlmlilt per Pfv . 5 Pfg.
Emgkiilachtt K«h »kll „ , , 12 „

stets frisch zu haben bei
Anton Straub, Kelterftraße 23.

Darmstiidtsr
I ^ fei -öe - I ^oNeris

Zieyung am 20 . Mai
4SV « «vlnu « ^
IS v « v Mk .

Hauptgewinne i. W. von» ovo , 2000 Mi
Ferner 10 Pferde oder Fohle »

i . W. von
S 8 « O Ml Ir .

sowie 438 Gewinne i . W . von
ASOO Mir

Lose ä 1 »F , (Porto u . Liste 20
bsrch l. . 5 . Oknseksp, MUjiM

und allen bek . Verkaufsstellen .

Wohnung von 1 Zimmer und
Küche an kleine Familie sofort oder
auf 1 . Juni zu vermieten

Hauptstraße 8.
Eine schöne 2 - Zimmerwohnung

mit allem Zugehör ist an eine
kinderlose Familie sogleich oder
später zu vermieten

Seboldstratze Ist , 2 St

Mer-zmuiiig KMjiirt».«.
Tüchtige Bäckergesellen finden

gute und lohnende Beschäftigung .
Arbeitsnachweis Weserstr. 16.

Schriftliche Anfragen werden be¬
antwortet _

Mädchen
für Häusl . Arbeiten auf 1 . Juni
von kinderloser Familie gesucht .
Zu erfragen in der Exped . d . Bl.

Unmöbliertes Parterre -Ummer
sofort billig zu vermieten .

Ebendaselbst sucht eine tüchtige
gewandte Krankenpflegerin
Stellung ; übernimmtauch Wöchner¬
innenpflege und Nachtwache. Zu
erfragen in der Exp , ds . Bl.

Bahnhofstratze 2 ist eine
Mansardenwohnungvon 1 Zimmer,
Küche , Keller und Speicher auf
1 . Juli zu vrrmieten. Näheres im
2 . Stock .

I 'Lk.rrä.Lsr
8o >il> uncl ösuerkstfl.

klegsnt unö leieliilaufenll .
Vsrtrstsr kür vurls -oL und Umgebung :

IkeolIol ' ^ aII < n8 !
'
^ ltze!mMLi ' ,l1u »

' Iao >i )
leleplion str. 79 . Nappensirssse 25.

^Ivssss I<Lgsr in 2ubsbörtsi1sv und kueulLLtî s 2U
billiZsn Vrsissu untsr V7sitgsbsuästsr Larantis .

-O

Mlsr - uuä lünedsr - ^ -rbsit
unter 6 arguÜ6 meisterbukter ^uslubrung .

- MttllSI IIV
rasebe keäiennng bei billigstem kreis .

^ as » k ^ Urvü Sr « L »
ringfreies Mslergescliäkt , IDsni -enslr - sss « 28 .

O

Eine schöne Wohnung wegen
Todesfalls auf 1 Juli zu vermieten
_ Jägerstraße 6.
Woßnmrg zu vermieten .

Rittnertstratze 31 ist der
zweite Stock von 4 großen Zim¬
mern , Küche , Bad, Speisekammer ,
Mansarde mit 3 großen Veranden
und allem Zubehör per 1 . Juli zn
vermieten . Zu erfragen

Pfiuzstrake 24 , 1 Lüock
Sophieuftratze 10 , Seitenbau ,

schön frei gelegen, ist der 2 . Stock
mit 3 Zimmern und allem Zubehör
an ruhige Familie aus 1 . Juli zn
vermieten . Näheres Vorderhaus
parterre ._

Leopoldftratze S , 2 Stock ,
gesunde 6 - Zimmerwohnung mit
allem Zubehör auf 1 . Juli zn
vermieten . Näheres bei

F . Blust Wwe .
Anzusehen nachmittags nach 3 Uhr .

Eine schöne Zwei - Zimmer -
Wohnung auf sofort zu ver¬
mieten . Näheres bei

_ Turmbergstraße 18 .
4-Zimmer- Wohnung mit reich -

lichem Zubehör im 3 . Stock auf
1 . Juli zu vermieten

Werderstratze 3.
Zu erfragen parterre links .
Wottkekraße 28 ist eine 2-

Zimmer- Wohnung mit Keller und
Speicher auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres im Laden daselbst oder
Karlsruhe , Wikhekrukr . <2 . Hth .

Eine Wohnung im 1 . Stock mit
3 Zimmern , Küche mit oder ohrw
Mansarde und reichlichem Zubehör
auf 1 . Juli an kleinere Familie zu
vermieten Schillerstratze 8,
rarterre reckts .

".Ä " Wanzentod
zur sofortigen Vernichtung samt Brut .

Flasche 50, 75 u . 100

Schwabenpulver
zur radikalen Ausrottung von Küchen¬

käfern rc .. Schachtel 50 H.
-ß- Mkk -MOM -I-
Kiiluin Prien

i-iauptLtl -.lb ' 1eIkMn76
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Mutt und ? elr unö snckere anerkannt ^wertvolle Oexenstsnäe bei öeniitrung von

klmmm XelkkL » »

k ! «nimen MWlllver
3ls öle bsslvn Mr >Vä8cke u . « aus
in8ttian « nG » vk vnpi »odH

«- 16 ^
Viktoria

NEVVriRSir ^ ^
weih perl extra

S ^ ZVr -El » 6 L 2 u . 32 H
^ si 8 eksns 2« . 2s , 3 « §

ljamMpfel rks« ^
Lpisl82kn >tr6

(Ouarters -Aepfel) kl 48 H
8irn6N8elmi1r6 s 18 ^
Xif8e !i6n L 2«
Mer-Imme ^ Mach.

MM. iS j . Kemmnsr MM. iS

tzltzMNttzl' IltzMIl - ^ N2ÜA6
ru gsnr besonöers ermsssigien Kreisen .

? ür gvts Vorarbsitnug uvä tsäsllosö» Litr
übsruskms zsäo SorLutis.

4 t

M8l!I°riik!'kII.- 7'

Lsvteleöri101

I
Zum

Eis - AbüMiiikilt
ladet ergebenst ein

Oskar Koi-enilo , HMesermt,Hauptstraße 1V. Telephon 37.litt . Abonnements können jeder¬zeit beginnen .
_Eine Partie Wein¬

flasche » und zwei kleine
Vogelhecke« sind billig

. zu verkaufen . Zu erfragenHeßokdkraße 11. 3 . Stock.

Rebpfähle
empfiehlt billigst

G D - SErniöt .
« H-rr kann

täglich verdienen .jOfferten an ,,Z>e«1sch« Lleilcker -Seitnng ", Berlin ^ ^ Are„ cher
« ut möbliertes Zimmeron bessern Herrn sofort oder auf4 - Juni zu vermieten

^ Zdlerstraße S, 2 . Stock.

Sie kaufen für sich und
Ihre Söhne die besten und
billigsten
Seide«-, Klapp-, Filz-

Haar-, Sport- «ad
Loderr-KnabellWenur direkt beim einzigen Hutmacher am hiesigen Platze .

Amakienüraße 18. Amakienttraße 18.M . Weil kein Laden , kann ich jeden Hut ---* 0.50—1,50 billiger absetzen .

Veiepli « » ILOIn der Nähe der Hedwigsquelle , sehr beliebter Aus¬flugsort empfiehlt seine hübschen
liVLLliiLtSL mit LtS-rtsn.8b !b§ig6rogsn6 ^ eine. — ?pims kxpoi'ibisl'.6uts 8p6i8en . — tisifes . — Neeils ösclienung .Zu zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein

Ls >r1 V ! « t « r r . Ikrons u . ÜeäviAsdok .

liotsl u. ksstsurstion Usrisburg, llurlsek.Empfehle guten bürgerlichen Mittagstisch von 80 anund höher , im Abonnement billiger .Weichyatlige Abendkarte .bsi -antiSi -l nvinv oeksiiv uria k^Issvli « n «>ev > »»v »Helles M dunkles Vier aus Ser Brauerei Momuger, Karlsruhe.Hochachtungsvoll LiN 2.srr .s .

2s.lui -H.ts!isr üruil ?LsiusrViLr1 » « k . IU« « pt8t ^« 88v LZ»Atelier moäsrner ^LboteebniL. — Lebzintlnn» von SIuboLranLiieiten.^ uk IVunsek 8ekrnerr1o86 XubnoperstioMv .

> s . NSUK Zommer - IVIsIta - llsrtoffsIn
sind eingetroffen und empfiehlt

6 ?. Mrrrs«»r-Telepbon 2S. Irili - O -^ sis .'v

Ükksnbui'gkl' l-08SjLieüunA lieber 4. .luni.Seste KkMkincbsncsn ?

sokort mit 82 T LUsridlbLrj
30,000 ML
6,000 ML.

» in :
24,000 ML

22^ ä.Dvllskms virä vorigst. !
laollSK !« »>» .. >li "ö E W« » j Porto u. l-irte 25 Pi. I

ewpöekit l.otteri»-vi>1vrnvkmer I
7. Ltürwsr. fk"^
Vornehm

wirkt ein zartes , reines Gesicht , rosiges,jugendfrisches AuSsefte «, weiße , tammet-weiche Haut und blendend schöner Teint .Aller dies erzeugt die allein echte
Atcke»»ftrd-8ilie«mlch Skise

v . Mergmanu L ß»., MüeSeuk» Stück 50 Pfg. in beiden Apotheken .

VwIlMi
übertrifft alle nrodernen

HU r» A« kun ! ttSl !

Rhabarber
frisch vom Stock fortwährend zuhabe» Ettliugerstraße 14.

Zum bevorstehenden Anfang des !

Scheiden -Schietzens
im Sehützenhaus « halte ich mein sLager in neuen u . gebrauchten

Scheibt» - Mchse»
und zur Anfertigung von

urvp » v » iuv « ii
bestens empfohlen.

0 . knöi-ee, Büchsenmacher
Aarlsruh « , Waldstr. 4.

Geräumige 4 - Zimmerwoh -»ung mit reicht . Zubehör , Bad,Spülklosett , Garten rc . auf 1 . Julizu vermieten
Aergwaldstraße 28.

kkisckiselis
ÜtiginslAsine

äes ältsstsu äsutssbsu üxxort -drusss SrisodsulLnäsSiMOr L e«.. klltm.
dlieäeiluAS iu Dnrlsob i/kLäeu:/täler-Veogsrie ch.»AU8t
Usuptstr. 16 . Isloxbou 76.
Älgu aebts Zsuau auk äis ges.gesebütrte Onqinul - Ltiirettg unäveiss ssäs auäsrs Nurks rurüok.

Arbeite - «nd Woh»u»gs«ach-weis Durlach .Burcau : Rathaus III. St., Zimmer Nr. ».Unentgeltliche Vermittlung.». Arbeitsnachweis :« «geböte« r Fuhrknechte , Schlosser,Fabrikarbeiter, Schreiner . Hausbursche.Lauffrau, Gärtner , Zimmerlente, Maurer^ Dienstboten. KüchenmSdchemKochm, Spulmadchen, Schneider. Monteure.Modellschlosscr . Siebmacher. Schlosser ansMotore. londwirtlchastl. TaglShnerin.Lehrlinge : Blechner - , Schlosser*.Schmred- , Gießer- , Bäcker - . Mechaniker -,Sattler- u. Tapezier- , Möbelschreiner -,Maser - , Zimmerer-, Kaufmanns-, Gärtner-,Maler-, Friseur und Siebmacher- Lehrlinge,d . Wohnnngsnachweis :« ttgebotc « : IZwei-, 2 Drei- , 2 Vier-,1 Fnnfzimmerwohnung . 15 möbl. Zimmer.Gesucht : 3 Zwei - , 2 Drei-, l Bier-znnmerwohnuiige», 5 möbl. Zimmer.



KsIL - OrsLit regiert Lls
Al » « 1r « i » 81 « «r1 « 1r ZL « 1n « 8 « » K « ri ,
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um anrusekacken , vas 8ie bei äeu fotrigsn Lsitverbültuisseu dranobeu.

^Vollen 8ie Kv1v»t «» uuä sieb einen Hansstanä Aiünäen, oäer brauebsn 8ie rum V«»LNA Versebieäenss, oäer
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viskl'er event. onne Anrsniung

Fnstrumenta! Mufikverein
Lmlach . !

Sonntag den 10 . Mar, nach¬
mittags 3 Uhr beginnend , findet
bei Mitglied C . Ludwig zur ^
„ Guten Quelle " unser

4nr » r r « « 1 « ^ t
mit Ehrenpreisschießen und großem
Konzerl von der vollständigen
Kapelle bei freiem Eintritt statt ,
wozu unsere verehelichen Mitglieder
freundlichst eingeladen werden .

Der Borstand. !

MnsiLiimik Einiskkit.
"

Am Sonntag den 10 . d Mts .

findet ein
Hanz -Ausstug nach Aue

(Gasthaus zum „Sternen " ) statt ,
wozu unsere werten Mitglieder
nebst Familienangehörigen freund¬
lichst eingeladen sind. Zusammen¬
kunft präzis 2 Uhr im Karlsruher
Hof Der Vorstand .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme
an dem schweren Verluste unseres nun in Gott

ruhenden Gatten , Vaters , Großvaters , Bruders ,

Schwagers und Onkels

< Zik SsLsdl I '" ?.« ^ « 1iisrsrsZsr ,

»K
Landwirt ,

r^ für die reichen Blumenspenden , die ehrende Leichen¬

begleitung , die Kranzniederlegung des Gärtnervereins „Flora "

und besonders für die trostreichen Worte des Herrn Dekan

Meyer sprechen wir unfern innigsten Dank aus .

Dur lach den 8 . Mai 1908 .

Im Uamen der trauernden Hinterbliebenen:
ckntt»»» grb Bennrler

Gewerbe- mb HMwerker-
Verelii Mich.

Am Samstag den 10 . Mai »
abends halb 9 Uhr , findet im
„Pflug " eine außerordentliche

cheneralversammkung
statt .

Tagesordnung :
1 . Neuwahl des Gesamtvor¬

standes .
2 . Ernennung der Delegierten

zum Landesverbandstag in
Pforzheim .

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Ter Borstand.

Schm««- inid SolMliWer-Kartkü.
In der letzten Gemeiuderatssitzung wurde eine Verbilligung bei

Abnahme von 100 Badekarten , wie dieses im verflossenen Jahre be¬

willigt war , abgelehnt .
Sämtliche Interessenten , Familienväter , werden zu einer kurzen

Beschlußfassung bezw . Resolution auf kommenden Sonntag nach¬

mittag halb 2 Uhr in die große gedeckte Garteuwirtschaftshalle
des Gasthauses zur Blume freundlichst eingeladen .

Das pvornsorrsähe Komitee

Die PrmtsMgckWist Durllch
nimmt Einlagen bis zu 20,000 Mark auf ein Sparbuch entgegen

und verzinst solche mit
. ' 4 ojo

"

jeweils vom 1 . des auf die Einlage folgenden Monats ; gewährt

Darlehen auf I - Hypothek und an Mitglieder auf Schuldscheine .

Kassenlokal : Syitalstratz « Nr . 2 » ( Ecke Kronenstraße ) im

Hause des Herrn Metzgermeisters Eck . ^ _ „ .Dev Wovstcrnö .

Pfälzer - Derer « .
Sonntag ckbend 8 Uhr im

Vereinslokal :
Gesellige Unterhaltung ,

wozu hiermit Einladung ergeht .

_ Der Ausschuß .

Abonnenten
auf einen guten bürgerlichen Rlit -

ksgsküsvl » werden angenommen .
Weichhallige Speisekarte z«

jeder Kageszeit .

_ Zähringer Hof.
Stadt Dnrlach.

Slandesöuchs Auszüge.
Trborenr

6. Mai : Erwin , Bat . Johann Gottlüb
Hauglcr , Fabrikarbeiter .

7 . , Maria Juliona , Vat . Josef
Knüpple , Fabrikarbeiter .

7 . „ Anna Marie . Bat . Friedri -b
Hermann Rüdiger , Weitz-

gerber .
Syeschttebrrng r

7. Mai : Karl Wilhelm FaaS von Pforz¬
heim , verwitw . Schreiner -

meister , und Rosine Karoline
Frick von Robrack-r , OA .

Cannstatt (Wttbg >.
Geft - rd » «» '

5. Mai : Elisabeth Meier S -b Müll „ .
Witwe, 77 Jahre alt.

Christof Karl Fleischmann, Land¬
wirt . Ehemann , 69 Jahre a.

Valentin Egcnberger , Schlaffer »
Ehemann , 322 Jahre alt .

Anna , Bat . Valentin Egcnberger .
Schlaffer , 1 Jahr 4 Mon . a.

Maria , Vat -Valentin Egenberger ,
Schlaffer . 42 Jahre alt .

6.

5. 6.

5-/6 .

5 ./6.

Redaktion. Druckund Verlag von Sl. DupS . Durlach.

krumm : kLimmbäd
MMsichtliche Wittems a« 1ü. Mai.

R . wLlkuna. Gewitter .
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